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Seit über 20 Jahren bringen wir Berlins Kreislauf in Schwung.

UNSERE LEISTUNGEN 

  Papier-Recycling
  Glas-Recycling
  Abfallmanagement
  Containerdienst
  Gewerbeabfälle zur Verwertung
  Dachpappenentsorgung

Erfahren Sie jetzt, wie auch Sie fi t bleiben und dabei die Umwelt schonen!

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14
10829 Berlin

T (030) 60 97 20 0
E info@berlin-recycling.de
www.berlin-recycling.de

GUT FÜR DEN 
KREISLAUF,  
GUT FÜR’S KLIMA. 



Liebe Fans, 
wir freuen uns, dass wir die Heimspiele in der Max-Schmeling-Halle wieder 
ohne weitreichende Einschränkungen gemeinsam mit Euch erleben können. 
Angesichts der anhaltend hohen Infektionszahlen sollte es dennoch im 
Interesse eines jeden Einzelnen liegen, sich und andere bestmöglich zu 
schützen. Deshalb empfehlen wir im Volleyballtempel weiterhin das Tragen 
einer medizinischen Maske. Ebenso legen wir es allen Besuchern nahe, sich 
freiwillig vor dem Veranstaltungsbesuch testen zu lassen. In der Arena 
wird außerdem weiterhin für eine ausreichende Lüftung, turnusmäßige 
Reinigungen der WC-Bereiche und die Bereitstellung von Desinfekti-
onsmöglichkeiten gesorgt. Gleichzeitig bitten wir, neben regelmäßiger 
Handhygiene die Hust- und Niesetikette einzuhalten und auf die anderen 
Gäste entsprechend Rücksicht zu nehmen. 

Vielen Dank 
Euer BR Volleys Team

Die BR Volleys 
empfehlen

das Tragen  
einer Maske

die Durchführung eines 
tagesaktuellen Tests
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Eine abgebrochene Saison und eine Spielzeit vor 
leeren Rängen: Ganze drei Jahre, genaugenommen 
1.074 Tage, sind seit dem letzten Playoff-Finale 
vor Publikum vergangen. Damals, im Endspurt um 
die Deutsche Meisterschaft 2019, war der Berliner 
Volleyballtempel atmosphärisch auf der absolu-
ten Spitze angekommen. Die Momente und Emo-
tionen von einst wieder zu kreieren, ist die große 
Hoffnung der BR Volleys in den diesjährigen Final-
spielen. Das heute beginnende “Duell der Gigan-
ten“ gegen den VfB Friedrichshafen bietet dafür 
ideale Voraussetzungen und verspricht erneut 
Gänsehaut-Momente.

„Die Arena war komplett in Ekstase. Ich erinnere 
mich noch, wie Kyle Russell auf die Bande stieg 
und seinen Bizeps präsentierte. Wir feierten jeden 
Punkt frenetisch mit dem stehenden Publikum. Für 
sehr viele von uns waren es die größten Spiele, die 
wir für diesen Verein bisher austragen durften“, 
erinnert sich Samuel Tuia an die Playoff-Finals 
2019. Der Außenangreifer trägt seit jener Saison 

18/19 das BR Volleys Trikot und spielte seitdem 
nicht mehr vor so vielen Zuschauern. Mit Benja-
min Patch, Sergey Grankin, Jeffrey Jendryk, Georg 
Klein, Tuia und Coach Cedric Enard zählen insge-
samt noch sechs Akteure von damals zum aktu-
ellen Team. Sie alle wollen gemeinsam mit den 
Teamkollegen und Zuschauern jetzt eine neue 
Erfolgsgeschichte gegen den VfB Friedrichshafen 
schreiben, nachdem in den zurückliegenden Jah-
ren teilweise vor begrenzter oder gar Geisterkulis-
se angetreten werden musste. 

BR Volleys gegen VfB Friedrichshafen – das war 
und ist einfach das ewige Duell im deutschen 
Volleyball, das wie kein anderes die Massen 
elektrisiert. In dieser Saison steht die Bilanz 
bei 4-1 Siegen für die Berliner, wobei die Häf-
ler das wichtigste Match für sich entscheiden 
konnten. Den 3:2-Erfolg im Halbfinale gegen die 
Hauptstädter veredelten die Männer vom Boden-
see mit einem 3:1-Sieg in Mannheim gegen die 
SVG Lüneburg. Der Pokaltitel gab der Mannschaft Fo
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Playoff-Finale 1

Die Final-Magie ist zurück
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von Mark Lebedew Selbstbewusstsein, das sie 
auch durch die Playoffs trug. Nach der Auftakt-
niederlage im Viertelfinale daheim gegen Herr-
sching (2:3) feierte der VfB nervenstark vier Siege 
in Folge und entschied dabei die Serie gegen bis 
dato so überzeugende SWD powervolleys Düren 
in beeindruckender Manier für sich. Insbesonde-
re die Blockpräsenz gegen 
Düren (48 Blocks in drei 
Spielen) bewies, dass die 
Friedrichshafener zum Sai-
sonfinale voll auf der Höhe 
sind. Marcus Böhme, Dejan 
Vincic und Simon Hirsch sind 
nach kleineren und größe-
ren Verletzungen pünktlich für den Endspurt fit. 
Dazu reifte der Argentinier Luciano Vicentin in den 
letzten Wochen zum X-Faktor im VfB-Spiel.

Somit ist alles angerichtet für eine spannende 
“best of five“-Serie und deren Auftakt heute in 
einem sicher bebenden Volleyballtempel. Denn 

auch die Berliner treten in Bestbesetzung an 
und sind nach der harten Halbfinal-Schule gegen 
die United Volleys Frankfurt (3-1 Siege) für den 
Schlagabtausch mit dem Rekordmeister gewapp-
net. „Es sind immer große Spiele gegen Fried-
richshafen, vor allem in einem Finale. Ein guter 
Start in diese Serie wäre immens wichtig. Dafür 

wird die Mannschaft alles 
geben“, verspricht Cheftrai-
ner Enard. Dass die Berliner 
zuletzt den Finalauftakt in 
ihrer Arena bestreiten durf-
ten, liegt sechs Jahre zurück. 
Im Jahr 2016 zogen die 
Hauptstädter letztmals als 

Erstplatzierte in die Playoffs ein und feierten das 
erste und einzige Mal die Meisterschaft daheim. 
Tuia hätte nichts dagegen, dass sich Geschichte 
wiederholt: „Das wäre das absolute Traumszena-
rio, aber bis dahin erwarten uns jetzt ganz schwie-
rige Spiele gegen einen in den letzten Wochen 
richtig starken VfB.“Fo
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„Es sind immer große Spiele 
gegen Friedrichshafen, vor 
allem in einem Finale. Ein 

guter Start in diese Serie wäre 
immens wichtig. Dafür wird die 

Mannschaft alles geben“
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Name Funktion Geburtsdatum Nation
Cédric Enard Trainer 20.03.76 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 19.04.77 ITA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
3 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
4 Jeffrey Jendryk Mittelblock 15.09.95 205 USA
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
6 Sergey Grankin Zuspiel 21.01.85 194 RUS
7 Georg Klein Mittelblock 22.08.91 200 GER
8 Anton Brehme Mittelblock 10.08.99 206 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 30.11.95 198 FRA

10 Santiago Danani Libero 12.12.95 178 ARG
11 Cody Kessel Außenangriff 03.12.91 197 USA
12 Samuel Tuia Außenangriff 24.07.86 195 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 21.06.94 205 USA
15 Matthew West Zuspiel 01.10.93 197 USA
17 Marek Sotola Diagonal 05.11.99 208 CZE

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES Berlin Recycling GmbH

Monumentenstr. 14, 10829 Berlin

T  (030) 60 97 20 0
E  info@berlin-recycling.de

www.berlin-recycling.de

Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0
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VfB 
Friedrichs-
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Milan Kvrzic Zuspiel 16.05.04 191 GER
2 Avery Aylsworth Libero 18.10.96 180 USA
3 Stefan Thiel Zuspiel 15.10.97 185 GER
4 Vojin Cacic Außenangriff 31.03.90 202 MNE
5 Daniel Muniz De Oliveira Außenangriff 21.08.97 197 BRA
6 Andri Aganits Mittelblock 07.09.93 207 EST
7 Luciano Vicentin Außenangriff 04.04.00 197 ARG
8 Nikola Pekovic Libero 06.03.90 197 SRB
9 Dejan Vincic Zuspiel 15.09.86 202 SLO
10 Ben-Simon Bonin Außenangriff 03.01.03 201 GER
11 Marcus Böhme Mittelblock 25.08.85 212 GER
12 Lucas Joshua Van Berkel Mittelblock 29.11.91 210 CAN
14 Lukas Maase Diagonal 28.08.98 212 GER
15 Simon Hirsch Diagonal 03.04.92 204 GER

Name Funktion Geburtsdatum Nation
Mark Lebedew Trainer 06.05.67 AUS
Thomas Ranner Co-Trainer 31.07.87 GER

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini
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Der Einstand in das “Duell der Giganten“ hätte für 
Nikola Pekovic nicht besser laufen können. Am 
2. Februar, im Halbfinale des DVV-Pokals, hatte der 
kurz zuvor verpflichtete neue Libero des VfB Fried-
richshafen einen nicht unerheblichen Anteil am 
3:2-Erfolg. Und einen Monat später hatte der Serbe 
sogar schon seinen ersten Titel in Deutschland in 
der Tasche. Im Pokalfinale bezwangen die Häfler 
die SVG Lüneburg mit 3:1 Sätzen. Besser könnte ein 
Start beim neuen Verein nicht laufen, von Null auf 
Hundert in Nullkommanix.

Zu Beginn des Jahres bestand bei Friedrichshafen 
Handlungsbedarf auf der Libero-Position. Blair 
Bann plagte sich mit anhaltenden Beschwerden 
an der Hüfte, musste operiert werden. Mark Lebe-
dew lag das schwer im Magen: „Alle kennen die 
Qualitäten, die Blair hat“, sagte der VfB-Coach 
vor vier Monaten. Aber die Häfler wurden auf der 
Suche nach Ersatz im Süden von Serbien fündig 
und holten Nikola Pekovic vom CEV Cup-Teil-
nehmer Ribnica Kraljevo an den Bodensee. Der 
damals noch 31-Jährige hatte einen offenen Ver-
trag in Kraljevo und die Option, die Serben zum 
Anfang des Jahres zu verlassen. Als der Anruf aus 
Friedrichshafen kam, zögerte der Mann, der auch 
zum erweiterten Kader der serbischen National-
mannschaft zählt, keine Sekunde. „Ich hatte ein 

Starkes Signal
Der Leader bleibt: Mit der 
Vertragsverlängerung von Kapitän 
Dejan Vincic hat der VfB das erste 
Zeichen für die nächste Saison 
gesetzt. Der slowenische Vize-
Europameister wird trotz anderer 
Angebote in sein drittes Jahr am 
Bodensee gehen und im Zuspiel 
weiter ein prägendes Gesicht der 
Häfler bleiben.

Vamos!
Der Olympiadritte Santiago Danani ist einer 
von zwei Argentiniern, die in dieser Saison 
die Bundesliga aufmischen. Der andere heißt 
Luciano Vicentin und trägt das Friedrichshafen-
Trikot. In den zurückliegenden Monaten spielte 
sich der 22-Jährige in den Fokus und hat großen 
Anteil am Formanstieg des VfB. Macht Vicentin 
so weiter, ist es nur eine Frage der Zeit, bis er 
gemeinsam mit Danani für das Nationalteam 
auf dem Court steht. 

Kanadischer Tower
Mittelblocker Lucas van Berkel 
ist mit 2.10 Metern nicht nur eine 
imposante Erscheinung, er liefert 
auch sportlich ab. Von allen Fried-
richshafenern hat der kanadische 
Mittelblocker die meisten Nominie-
rungen für das Bounce House „Team 
of the Week“. Fünfmal, davon allein 
dreimal in den Playoffs, schaffte es 
van Berkel in die Auswahl.

KURIOSES & WISSENSWERTES
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 Den Gegner im Blick

 Der Emotions- 
 booster für  
 den VfB
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Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!
www.primetimetheater.dewww.primetimetheater.de

ab 15. APRIL 2022

Folge 131
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paar andere Angebote, aber Friedrichshafen war 
meine erste Wahl“, wurde er auf der Homepage 
des VfB zitiert. „Ich kenne Scout Radomir Vemic 
noch aus Novi Sad und aus der Nationalmann-
schaft. Und es ist großartig, mit einem Trainer wie 
Mark Lebedew arbeiten zu können.“

Eine Begegnung mit der Bundesliga hatte Pekovic 
in dieser Saison bereits vor seinem Wechsel. Am 
10. November setzte es im CEV Cup eine 0:3-Nie-
derlage in Lüneburg. Später kam Kraljevo im “Gol-
den Set“ doch noch weiter, aber dass er die Nord-
deutschen so schnell wiedersehen würde, hätte 
Pekovic damals wohl im Traum nicht erwartet, vor 
allem nicht in einem Pokalfinale. Die Umstellung 
von einem Team auf das andere in einer laufenden 
Saison sei für ihn keine große Sache, erzählte er 
beim Arbeitsantritt am Bodensee. Als Volleyball-
profi sei er das gewohnt und sowieso habe die 
Mannschaft ihn mit offenen Armen empfangen.

Der im März 32 Jahre gewordene Pekovic hat das 
große Ziel, nach dem Pokal nun auch noch die 
Meisterschaft mit dem VfB zu gewinnen. In Serbien 
hat er beides schon erreicht. Von 2014 bis 2018 
spielte er für Vojvodina Novi Sad und holte in die-
ser Zeit zweimal die Meisterschaft und je einmal 

den Pokal und den Supercup. Danach wechselte 
der Wirbelwind für zwei Jahre in die Hauptstadt 
zu Partizan Belgrad, 2020 ging er zu SCM Zalau in 
Rumänien, ehe er im vorigen Sommer zu Kraljevo 
wechselte. Mit seinem Nationalteam wurde der 
Annahmespezialist 2019 Europameister.

Wie wertvoll er für eine Mannschaft – vor allem 
auch mit seiner positiven Art – sein kann, zeigt er 
im VfB-Dress vom ersten Moment an. In seinem 
ersten Spiel Ende Januar in der Zwischenrunde 
gegen Frankfurt hob Pekovic seinen 2,02 Meter 
großen Teamkollegen Vojin Cacic an der Hüfte in 
die Luft. Der Serbe feierte den Montenegriner für 
seinen Punkt, als hätte er gerade die Meisterschaft 
gewonnen. „So bin ich“, lachte Pekovic später. „Ich 
mache das die ganze Zeit. Ich glaube, dass das für 
die Mannschaft wichtig ist, und ich habe dabei 
großen Spaß.“ Einen Weltklassemann wie Bann zu 
ersetzen, sei „fast unmöglich“, sagte Cheftrainer 
Mark Lebedew und lobte gleichzeitig den „Ersatz-
mann“: „Es ist nicht leicht, mitten in der Saison zu 
einer neuen Mannschaft zu stoßen. Aber Nikola 
bringt große Qualität mit.“ Die Aussage des frühe-
ren Erfolgscoach der BR Volleys hat Pekovic in den 
vergangenen Wochen eindrucksvoll bestätigt und 
wird das auch in diesen Finals tun wollen.

10
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Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: 
www.spielerschutz-berlin.de | Hilfe unter: 0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, 
Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren!

Sie fi nden uns außerdem hier:

Potsdamer Platz | Am Fernsehturm | Ellipse Spandau

Machen Sie Ihr Spiel am Ku‘damm 31:

American Roulette | Automatenspiel | Baccarat | Black Jack

Besuchen Sie die neue Spielbank 
am Ku‘damm 31.

Wir wünschen den BR Volleys 

ein erfolgreiches Spiel!



Drückduell

VS.

Punkte

Angriffsquote

54,3 %

49,1 %

35,2 %

47,1 %

Alter

26
Größe

198 cm

Alter

32
Größe

202 cm

63 91

*Statistik Playoffs 21/22

Außenangriff Außenangriff

#9 Timothée Carle #4 Vojin Cacic
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VON DEN MACHERN VON

DAS WEDDING-PANKOW-FREUNDSCHAFTS 

MUSICAL

www.primetimetheater.de



ZEICHEN SETZEN

Aufschlag für den guten Zweck
Die BERLIN RECYCLING Volleys haben sich für die 
anstehenden Finalspiele einiges vorgenommen. 
Die Hauptstadt-Volleyballer möchten nicht nur 
nach dem zwölften Meistertitel greifen, sondern 
auch in diesem Jahr wieder so viele Asse wie 
möglich in der “best of 
five“-Finalserie schlagen. 
Den Anreiz dafür liefert 
erneut Titelsponsor Berlin 
Recycling und belohnt 
auch im diesjährigen 
Saisonfinale jeden punkt-
bringenden Aufschlag der 
Hauptstädter im “Duell der Giganten“ mit 100 Euro – 
zu Gute kommt der Betrag Nachwuchsprojekten in 
Berlin und Umgebung. 

„Dass die BR Volleys wieder ohne Einschränkungen 
und mit voller Auslastung in der Max-Schme-
ling-Halle aufschlagen dürfen, freut uns alle sehr,“ 
erklärt Tobias-Christian Schütte, Geschäftsführer 
der Berlin Recycling GmbH und ergänzt die 
Motivation, in der Playoff-Finalserie erneut die 
Aktion #AssefürdenNachwuchs zu starten: „Nach 
über zwei Jahren Pandemie stehen mittlerweile 

viele Initiativen und Aktionen wieder in den 
Startlöchern. Für viele insbesondere gemein-
nützige Projekte wird es aber ohne finanzielle 
Unterstützung und Anschub-Finanzierung ganz 
schwierig werden, einfach dort weiterzumachen, 

wo sie vor der Pandemie 
schon e inmal waren . 
Andere s tehen in den 
Star tlöchern mit Initia-
tiven, die die Folgen der 
Pandemie mindern sollen. 
Allesamt Herzensprojekte 
der Berlinerinnen und 

Berliner, die unsere Hauptstadt ausmachen: 
einfach bunt , aktiv, kreativ und mit vielen 
wertvollen kleinen Bausteinen, die das Leben 
hier bereichern. Wir möchten dazu erneut 
unseren Beitrag leisten und erhöhen für jeden 
Aufschlagspunkt sowohl bei Heim- als auch bei 
Auswärtsspielen den Fördertopf unserer Berlin 
Recycling Crowd um 100 Euro, sodass am Ende 
möglichst viele Projekte der Kinder- und Jugend-
arbeit davon profitieren können.“ In der Finalserie 
der vergangenen Saison gelangen Kapitän Sergey 
Grankin und seinen Teamkollegen in drei Spielen Fo
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insgesamt 21 Asse. Die erspielten 2.100 Euro 
rundete Berlin Recycling damals großzügig auf 
insgesamt 4.000 Euro auf. Durch Multiplikationsef-
fekte im Crowdfunding konnten daraus schließlich 
fast 17.000 Euro an Berliner Nachwuchsprojekte 
ausgeschüttet werden. Wie viele Asse es diesmal 
werden und welche Summe am Ende für die Kinder- 
und Jugendarbeit in Berlin zur Verfügung steht, 
wird sich in den kommenden Tagen zeigen. 

Die vielfältigen (Sport-)Vereine, kulturellen und 
sozialen Einrichtungen, Organisationen und Initi-
ativen jedenfalls können sich über die Berlin 
Recycling Crowd ihren Anteil sichern, indem sie 
ihre Herzensprojekte ab sofort und bis spätes-
tens Ende Mai mit tatkräftiger Unterstützung 
der Crowdfunding-Expert:innen von fairplaid als 
Crowdfunding-Projekt anlegen und anschließend 
vom hoffentlich prallgefüllten Fördertopf der 
Asse-Aktion profitieren.

Möglichst viele Finalspiele im ewigen Duell gegen 
den VfB Friedrichshafen bedeuten in diesem Jahr 
also die größte Chance auf maximal viele Asse. 
Eine schnelle Entscheidung zugunsten eines 
Kontrahenten hätte den gegenteiligen Effekt. Aus 
diesem Gewissenskonflikt weiß Tobias-Chris-
tian Schütte einen Ausweg, lässt sich dabei aber 

noch nicht komplett in die Karten gucken: „Natür-
lich dürfen alle Fans die Daumen für einen Start-
Ziel-Sieg der BR Volleys drücken. Auch wir hätten 
da natürlich überhaupt nichts dagegen. Sollte 
sich die Finalserie tatsächlich wieder nur auf 
drei Spiele beschränken und dadurch insgesamt 
weniger Geld für die Nachwuchsförderung durch 
die geschlagenen Asse zusammenkommen, haben 
wir selbst auch noch ein Ass im Ärmel.“

Über die Berlin 
Recycling Crowd:
Bereits über 367.000 Euro konnten auf der 
Crowdfunding-Plattform der Berlin Recycling 
GmbH für insgesamt 67 Nachwuchsprojekte 
in Berlin und näherer Umgebung gesammelt 
werden und damit wichtige Angebote für 
Kinder und Jugendliche angestoßen oder 
fortgeführt werden. Dank der engmaschigen 
Betreuung der Projektstartenden durch 
erfahrende Crowdfunding-Profis erreichen 
über 90% der Projekte ihre finanziellen Ziele. 
Auf Seiten der Projektstartenden sind dabei 
keinerlei Vorkenntnisse für eine erfolgreiche 
Crowdfunding-Kampagne erforderlich.

www.berlin-recycling-crowd.de
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Auszeit mit:
Benjamin Patch

Schatzi
Benjamin Patch ist immer für 
eine Überraschung gut und das 
spiegelt sich natürlich auch bei 
seinen Lieblingen wider. Wäh-
rend dem 27-Jährigen Cruella 
De Vil und Pierre Pujol nicht aus 
dem Kopf gehen, träumt er von 
seiner nächsten großen Abwehr 
in den Finals.
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Lieblingsfilm
„Pay It Forward“, 
auf Deutsch „Das 

Glücksprinzip“ 

Lieblings
urlaubsort
Überall, wo es 
warm ist und 

einen Strand gibt

Lieblingsauto
1980er Toyota 
Land Cruiser

Lieblingsband
The Durutti Column

Lieblings
gericht in der 

Kindheit
Kartoffelpüree

Deutsches 
Lieblingswort

Schatzi

Lieblingssportler
Pierre Pujol

Lieblingsgetränk
Honig-Ingwer-Tee
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Deutsches 
Lieblingsgericht

Spätzle

Lieblingsapp
NTS Radio, 
ein Online-

Radiosender für 
Musikliebhaber

Lieblingspunkt  
beim Volleyball
Eine große Abwehr 

von mir, die ein 
Mitspieler im Angriff 

verwertet

Lieblingsserie
„Broad City“ und 

„Fleabag“

Lieblingslehre  
aus der Schule
Wie wichtig es ist, 
freundlich zu sein.

Guilty 
pleasure 

song
Jeder Song einer 
Pop-Prinzessin

Lieblings
superheldin

Alle Mütter

Lieblings
kleidung
Alles, was 

gemütlich und weit 
geschnitten ist

Lieblingsplatz
Dort, wo ich mit 

geliebten Menschen 
tanzen kann

Guilty pleasure
Kuchen und Gebäck

Lieblings
bösewicht
Cruella De Vil
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FR 15.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
 **PREMIERE**
SA 16.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SO 17.04. 19:00  Der Gefangene von Instagram
MI 20.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
DO 21.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
FR 22.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SA 23.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SO 24.04. 19:00  Der Gefangene von Instagram
MI 27.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
Do 28.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
FR 29.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SA 30.04. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SO 01.05. 19:00  Der Gefangene von Instagram
MI 04.05. 20:15  Der Gefangene von Instagram
Do 05.05. 20:15  Der Gefangene von Instagram
FR 06.05. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SA 07.05. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SO 08.05. 19:00  Der Gefangene von Instagram
MI 18.05. 20:15  Der Gefangene von Instagram
Do 19.05. 20:15  Der Gefangene von Instagram
FR 20.05. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SA 21.05. 20:15  Der Gefangene von Instagram
SO 22.05. 19:00  Der Gefangene von Instagram

DO 12.05. 20:15  Schöller macht rüber 
FR 13.05. 20:15  Schöller macht rüber 
SA 14.05. 20:15  Schöller macht rüber
SO 15.05. 19:00  Schöller macht rüber

weitere Termine unter
www.primetimetheater.de
Adresse: Prime Time Theater
Müllerstraße 163/Eingang Burgsdorfstr. • 13353 Berlin

DU BIST
     BERLIN?
              wir ooch.

SO 22.05. 19:00  Der Gefangene von Instagram

Folge 131
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Das vierte Match der Halbfinalserie gegen die 
United Volleys Frankfurt war an Spannung kaum 
zu überbieten, ging am vergangenen Samstag 
aber letztlich mit 3:1 (29:27, 23:25, 26:24, 25:21) an 
die Berliner um einen überragenden MVP Jeffrey 
Jendryk. Ein wichtiger Zusatzeffekt zum Final-
einzug: Der Hauptstadtclub hat die Qualifikation 
für die CEV Champions League 2022/23 geschafft.

Vor einer Saison-Rekordkulisse in der Ballsport-
halle Frankfur t (1.700 Zuschauer) trafen die 
BR Volleys von Beginn an auf die erwartet starke 
Gegenwehr. Frankfurt zeigte sein „Heim-Gesicht“ 
und präsentierte sich insbesondere in der Abwehr 

gegenüber Spiel drei klar verbessert. So musste 
Benjamin Patch im Angriff Schwerstarbeit leisten, 
konnte aber mit seinen Aufschlägen wichtige 
Akzente setzen (13:10). Die Schlussphase von 
Durchgang eins zeigte die komplette Intensität 
dieses vierten Matches. Beim fünften Satzball 
schickte Coach Cedric Enard seinen Ersatzzuspieler 
Matthew West an die Linie und der servierte das 
butterweiche kurze Ass zum Satzgewinn (29:27).

Vor stimmungsvoller Atmosphäre in der Ballsport-
halle, zu der natürlich auch die Berliner Fans um 
den „7. Mann“ beitrugen, blieb es weiterhin ausge-
glichen (6:6). Die BR Volleys knüpften an ihre 

 S T I M M E N  Z U M  S P I E L
Sergey Grankin: „Wir haben zwar ein deutlich bes-
seres Auswärtsspiel als vor einer Woche gemacht, 
das war aber dennoch nicht das Niveau, das wir in 
dieser Saison schon erreichen konnten. Nichts-
destotrotz sind wir jetzt glücklich, uns bis in das 
Finale gekämpft zu haben. Die Endspiele gegen 
Friedrichshafen werden ganz sicher eine riesige 
Herausforderung.“

Cedric Enard: „Wir waren diesmal darauf vorbereitet, 
von Beginn an dagegenzuhalten. Damit haben wir 
das größte Problem aus Spiel zwei abgestellt. Die 
Frankfurter haben zuhause erneut alles gegeben 
und um ihre Chance gekämpft. Jetzt kommt ein sich 
in dieser Saison stetig verbessernder VfB auf uns 
zu. Im Halbfinale haben sie absolut überzeugt, was 
für mich nicht überraschend war.“

 Halbfinale 4

 Die Nerven bewahrt
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disziplinierte Blockarbeit aus Match drei an, aber 
im Angriff wechselten zu oft Licht und Schatten 
(16:16). Aus diesem Grund wurde Patch durch Marek 
Sotola ersetzt und diesmal zeigten die Hessen den 
besseren Endspurt (23:25). 

Sotola blieb dabei und die Hauptstädter hatten 
gegen eine immer selbstbewusstere Frankfurter 
Mannschaft zu kämpfen (5:7, 17:15). Es war die 
Verbindung zwischen dem Zuspieler Sergey Grankin 
und seinen beiden Schnellangreifern Jef frey 
Jendryk und Nehemiah Mote, die jetzt den Unter-
schied ausmachte. Wieder ging es am Satzende 
denkbar knapp zu, bis Sotola seine Blockhöhe 
ausspielte (26:24).

Beim guten Auftakt in den vierten Spielabschnitt 
drehte Tim Carle auf (4:0), doch die Gastgeber 
wollten ihr Saisonende unbedingt vermeiden und 
warfen weiterhin alles in dieses hochspannende 
Halbfinale (16:17). Grankins Block war auf dem Weg 
ins Finale immens wichtig (22:21) und MVP Jendryk 
legte kurz darauf einen weiteren nach (24:21). 

Den letzten Angriff dieser Serie jagte schließlich 
Max Staples über den Block (25:21) und besiegelte 
damit den Matchgewinn für die BR Volleys.

BR Volleys Formation
Timothée Carle und Ruben Schott (AA), Nehemiah 
Mote und Jeffrey Jendryk (MB), Sergey Grankin (Z), 
Benjamin Patch (D) und Santiago Danani (L) | Einge-
wechselt: Cody Kessel, Matthew West, Marek Sotola

Topwerte
Jendryk 16 Punkte, 3 Blocks | Carle 16 Punkte,  
82% Annahmequote | Schott 13 Punkte, 2 Asse

Fo
to

s:
 C

or
in

na
 B

ec
k

23

Die bessere Autowäsche   
18 x in und um Berlin 
www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden

Glanz schön clever: Sparen mit der

COSY-WASCH VIP-CARD
und viele Vorteile erhalten!

Limitierte Auflage. Solange der Vorrat reicht.

Wir machen Dir Deinen Tag so richtig COSY:

SCHNELL. 
SAUBER. 
FREUNDLICH.

programm-LTTC-2021-210x148mm.indd   1programm-LTTC-2021-210x148mm.indd   1 11.08.21   14:3911.08.21   14:39
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Würden Sie mit dem Papst über Doppelbetten 
sprechen? Oder Angela Merkel nach der aktuellen 
Folge vom „Bachelor“ fragen? Man muss poten-
tiell interessanten Gesprächspartnern schlicht 
und einfach die richtigen Fragen stellen, damit die 
Unterhaltung dann auch 
wirklich spannend wird. 
Die Spieler und Trainer im 
BOUNCE HOUSE sind nah-
bare Idole und fast immer 
für Interviews zu haben. 
Da die Kommentatoren 
und Experten an den Mik-
rofonen in den Arenen genau wie die Hosts in 
Düsseldorf den Volleyball mindestens genau so 
sehr lieben, wie sie über Hintergründe gut infor-
miert sind, lohnt sich das Zuhören dann auch 
wirklich. Wenn sich Ben Patch nach dem dritten 

Halbfinalspiel ein Headset schnappt und sich 
neben mich vor die Kamera setzt oder Matt West 
sich am vergangenen Montag aus seinem Wohn-
zimmer in die Housebesichtigung zuschaltet, dann 
befragen eben nicht Journalisten Profisportler 

nach jahrzehntelang ein-
studierten Regeln. Son-
dern es gibt lockere, unter-
haltsame und vor allem 
informative Gespräche, in 
denen man wirklich einen 
echten Eindruck von den 
handelnden Personen 

und Einblicke hinter die Kulissen der Bundesliga 
bekommt. Wenn die für Sie entscheidende Frage 
dann doch noch fehlt: Ab in den Chat damit, dann 
wird sie in aller Regel auch gestellt!
Kommentator Peter Große

 Der BOUNCE HOUSE Moment der Woche 

Nahbare Idole
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 ENERGIEWENDE IST WIE KÜSSEN:
KANN MAN NICHT ALLEINE.

Als Partner für Berlin unterstützen wir  
Unternehmerinnen und Unternehmer  
bei ihrer Energiewende.

www.gasag.de/energieloesungen
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Elf Deutsche Meisterschaften konnte unsere 
Mannschaft bisher gewinnen. Seit der Jahrtau-
sendwende dürfen auch wir als Mitglieder des 
Fanclubs „7. Mann“ mitjubeln, wenn unsere Hel-
den auf dem Court das letzte Spiel der Saison 
mal wieder für sich entschieden haben. So kam 
es, dass viele von uns bereits Hand an die Meis-
terschale legen und gemeinsam mit den jeweili-
gen Teams feiern durften, oft genug auswärts. Wir 
sind natürlich optimistisch, die in jeder Hinsicht 
gewichtige Schale auch in diesem Jahr in Berlin zu 
behalten. Dabei sind die Chancen groß wie lange 
nicht, dieses Ziel in der Max-Schmeling-Halle zu 
erreichen. Also liebe Fans, bündeln wir alle Kräf-
te, sind mächtig laut und peitschen unser Team 
zum ersten Heimsieg!� Euer 7. Mann

Vom Fanclub 7. Mann

Hoffen auf den 
nächsten Titel
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Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  
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Jeder sieht sie. Jeder mag sie. Jeder kennt sie. Und 
jeder möchte mit ihnen ein Selfie machen oder von 
ihnen begrüßt werden. Sie sind sehr beliebt und bei 
jedem Heimspiel gern gesehen. Bei manchen Gele-
genheiten verteilen sie auch mal kleine Geschenke 
an Fans und Zuschauer in der Max-Schmeling-Halle. 
Und wenn einer von ihnen mal nicht da ist, wundert 
sich jeder und fragt sich, wo ist der denn heute? 

Die Rede ist natürlich von den plüschigen Maskott-
chen: Tiger CHARLY, Hamster HUGO und des Öfteren 
auch Sparschwein SPARKY. Lange Zeit war CHARLY 
eine “One-Tiger-Show“, doch dann bekam er irgend-
wann Unterstützung durch HUGO, das Maskottchen 
des Titelsponsors Berlin Recycling. In dieser Saison 
verstärkt SPARKY von der Berliner Sparkasse häufig 
das plüschige Entertainer-Team. Gemeinsam 
bespaßen sie zum einen vor, während und nach den 
Heimspielen die kleinen und großen Volleyball-Fans, 
zum anderen sorgen sie für Stimmung, wenn die 
BR Volleys die Unterstützung durch das Publikum 
brauchen. Bei jedem Ballwechsel fiebern sie mit, 
freuen sich über Punktgewinne oder sind etwas 
niedergeschlagen, wenn der Gegner erfolgreich ist.

Dabei absolvieren CHARLY & Co viele Runden in 
der Arena oder auf den Rängen, um Zuschauer, 
einzelne Fans, ganze Fangruppen oder Fanclubs zu 
animieren, das Team zu unterstützen. Selbst wenn 
einer von ihnen sich auf einem der freien Plätze in 
den vorderen Sitzreihen einmal eine Pause gönnt, 
wird dabei nicht vergessen, mit den umliegenden 
Zuschauern in Interaktion zu treten. Insofern wird 
durch sie wichtige Fan-Arbeit, auch zur Rekrutie-
rung des Nachwuchses geleistet. Sie sind eben 
viel mehr als nur Entertainer, denn auch abseits 
der Heimspiele treten CHARLY und seine Freunde 
bei verschiedenen Anlässen als „Volleyball-Bot-
schafter“ auf. 

Diejenigen, die in den Maskottchen-Kostümen 
strecken, machen unheimlich gute Fan- und Publi-
kumsarbeit. Es wird auch (fast) jeder Quatsch 
von und mit den Fans, Zuschauern oder Spielern 
mitgemacht. Ohne sie wäre die Stimmung vermut-
lich nur halb so großartig. Sie sind unersetzlich. 
Danke, dass es Euch gibt!
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Vom Fanclub VolleyTigers

Tierische Entertainer und 
Volleyball-Botschafter 
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Wir danken unseren VOLLEY MAX Partnern!

Reinickendorfer
Allgemeine    Zeitung

smart Niederlassung Berlin

Verlag
EINFACH MEHR DAVON

Cut For You.  
Maßbekleidung für  
Damen und Herren.

2 x in Berlin.

Termin buchen:
www.cutforyou.com

HUEBER
PERSONAL LEASING UND SERVICE
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Volleyball Bundesliga

 Playoff-Spielplan   Stand 13.04.2022

*Entscheidungsspiel: Das Spiel entfällt, wenn der Gesamtsieger vorzeitig feststeht. 

VIERTELFINALE 1

BR Volleys
VS

Helios Grizzlys Giesen

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 1

–

VIERTELFINALE 3

VfB Friedrichshafen
VS

WWK Volleys Herrsching

Spiel 1

2 : 3
Spiel 2

3 : 0
Spiel 3*

3 : 2

VIERTELFINALE 2

SWD powervolleys Düren
VS

Netzhoppers KW

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 1

–

VIERTELFINALE 4

United Volleys Frankfurt
VS

SVG Lüneburg

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 1

–

FINALE BR Volleys  VS  VfB Friedrichshafen

Spiel 1
Max-Schmeling-Halle 

Sa. · 16.04.2022 
18:30 Uhr

Spiel 2
ratiopharm arena  

Ulm/Neu-Ulm 
Mi. · 20.04.2022 

20:00 Uhr

Spiel 3
Max-Schmeling-Halle 

Sa. · 23.04.2022 
18:30 Uhr 

Spiel 4
ratiopharm arena  

Ulm/Neu-Ulm 
Mi. · 27.04.2022 

20:00 Uhr

Spiel 5
Max-Schmeling-Halle 

Sa. · 30.04.2022 
18:30 Uhr

HALBFINALE 2 

SWD powervolleys Düren  VS  VfB Friedrichshafen

Spiel 1

2 : 3
Spiel 2

0 : 3
Spiel 3

2 : 3

HALBFINALE 1 

BR Volleys   VS   United Volleys Frankfurt

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

2 : 3
Spiel 3

3 : 0

–
Spiel 4

3 : 1 ––
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RAZ Verlag und Medien GmbH
Am Borsigturm 15 · 13507 Berlin
Fon (030) 43 777 82 - 0 · Fax (030) 43 777 82 - 22
info@raz-verlag.de · www.raz-verlag.de 

Jetzt
Mediadaten
anfordern!

(030) 43 777 82 - 0 oder 
info@raz-verlag.de

Unsere Publikationen für Sie
Mit uns erreichen Sie Entscheider vieler wichtiger Branchen, Sport-, Kultur-, Medien- und Lokalinteressierte!



Seit einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. Leistungsfähigkeit und Begeisterung 
auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Institutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nach-
wuchsförderung für die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars von mor-
gen. Mehr Informationen unter www.weberbank.de oder unter Telefon (030) 8 97 98 -234. Wir freuen uns auf Sie.

Eine kluge Aufstellung zahlt
sich aus. Auch im Portfolio.

Anspruch verbindet.


